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Künstler*in
Georg Kolbe 

Dargestellte Person
Eugen Landau 

Datierung
1927 (Entwurf)

Material/Technik
Bronze
Bronze
patiniert
reliefiert
gegossen

Maße
11 cm (Durchmesser)

Inventarnummer
P158
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Georg Kolbe porträtierte Eugen Landau vermutlich aus Anlass
seines 75. Geburtstags. Zunächst modellierte Kolbe einen
Porträtkopf, der zweimal gegossen wurde und dessen Verbleib
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unbekannt ist. Ebefalls 1927 schuf Kolbe ein Bildnisrelief (Inv.-
Nr. P275). Nach ihm wurde mechanisch die Verkleinerung für
die einseitige Medaille hergestellt. Eugen Landau, Sohn eines
Bankiers, war an zahlreichen Firmen beteiligt und war Mitglied
in verschiedenen Aufsichtsräten.
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